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Zweite Satzung zur Änderung der Prüfungsordnung  
für die konsekutiven Masterstudiengänge der Philosophischen Fakultät 

der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
 

vom 17. Mai 2013 
 
 
Aufgrund der §§ 2 Abs. 4 und 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen – Hochschulgesetz (HG) – in der Fassung des Hochschulfreiheits-
gesetzes (HFG) vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. S. 474), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes zur Änderung des Hochschulgesetzes und des Kunsthochschulgesetzes vom 
18. Dezember 2012 (GV. NRW. S. 672), hat die Philosophische Fakultät der Rheinischen 
Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn die folgende Satzung erlassen: 
 
 

Artikel I 
 
Die Prüfungsordnung für die konsekutiven Masterstudiengänge der Philosophischen 
Fakultät der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn vom 13. Juli 2012 (Amtliche 
Bekanntmachungen der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, 42. Jg., Nr. 27 
vom 16. Juli 2012), geändert durch die Satzung zur Änderung der Prüfungsordnung für die 
konsekutiven Masterstudiengänge der Philosophischen Fakultät der Rheinischen Friedrich-
Wilhelms-Universität Bonn vom 12. September 2012 (Amtliche Bekanntmachungen der 
Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, 42. Jg., Nr. 66 vom 18. September 
2012), wird wie folgt geändert: 
 
§ 11 Abs. 6 erhält folgende neue Fassung: 
„(6) In Lehrveranstaltungen (mit Ausnahme von Vorlesungen), in denen das 
Qualifikationsziel nicht anders erreicht werden kann, kann die regelmäßige/ erfolgreiche/ 
aktive Teilnahme als Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung festgelegt werden. 
Näheres regeln die studiengangsspezifischen Bestimmungen. Der Prüfungsausschuss legt 
fest, wann eine regelmäßige/ erfolgreiche/ aktive Teilnahme vorliegt.“ 
 
 

Artikel II 
 
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Bekannt-
machungen der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn – Verkündungsblatt – in 
Kraft.  

 
Paul Geyer 
Der Dekan  

der Philosophischen Fakultät 
der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Universitätsprofessor Dr. Paul Geyer 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 
16. Januar 2013 sowie der Entschließung des Rektorats vom 14. Mai 2013. 
 
Bonn, den 17. Mai 2013 

J. Fohrmann 
Der Rektor 

der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
Universitätsprofessor Dr. Jürgen Fohrmann 


